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OBJEKTBLATT 4.1 

OB 4.1 Bern 

Allgemeine Informationen 

• Standortkanton: Bern 

• Handlungsraum Raumkonzept Schweiz: Hauptstadtregion 

Schweiz 

• Betroffene Gemeinden: Bern, Muri bei Bern, Ittigen, Bolligen, 

Moosseedorf, Urtenen-Schönbühl, Mattstetten, Hindelbank, 

Jegenstorf, Kernenried, Lyssach, Fraubrunnen, Rüdtligen-

Alchenflüh, Kirchberg 

• Zuständige Amtsstelle: ASTRA 

• Betroffene Amtsstellen: Kantonale und kommunale Stellen, BAV, 

VBS 

• Andere Partner: SBB 

Verweise:  

Kap. 4.2/4.5/4.6 

Kap. 5.2  

OB 4.2/4.3 

 

Grundlagen:  

Bundesbeschluss über 
die Freigabe der Mittel für 
die zweite Periode des 
Programms zur 
Beseitigung von 
Engpässen im 
Nationalstrassennetz 
(PEB2, 2014) 

Verkehrsmanagement 
Schweiz, Konzept 
Pannenstreifenum-
nutzung, Ausgabe 2013 
V1.00 

 

Vorhaben 

Erweiterung N1 Verzweigung Wankdorf – Schönbühl: Ausbau des 
Abschnitts zwischen Bern Wankdorf und der Verzweigung 
Schönbühl auf 8 Fahrstreifen auf einer Länge von 5.5 km mit 
Anpassung des N6-Anschlusses Schönbühl. 

Anschluss N1 Grauholz: Bau Halbanschluss im Perimeter Grauholz. 

Erweiterung N1 Schönbühl – Kirchberg: Ausbau des Abschnitts 
zwischen Verzweigung Schönbühl und Anschluss Kirchberg auf 6 
Fahrstreifen auf einer Länge von rund 10 km.  

Erweiterung N1 Verzweigung Wankdorf – Weyermannshaus: 
Ausbau des Abschnitts auf 8 Fahrstreifen auf einer Länge von 5.5 
km. 

Erweiterung N6 Verzweigung Wankdorf – Muri: Ausbau des 
Abschnitts auf 4 resp. 6 Fahrstreifen zwischen Verzweigung Bern 
Wankdorf und Anschluss Muri auf einer Länge von rund 6 km. Bau 
des Tunnelbypasses Ostring-Seidenberg mit 4 Fahrstreifen und je 
einem Pannenstreifen zwischen Halbanschluss Schosshalde und 
Halbanschluss Saali. Ausbau der offenen Strecke auf 6 Fahrstreifen, 
Neubau der Halbanschlüsse Schosshalde und Saali, Anpassung 
des Anschlusses Muri, Umnutzung des bestehenden Abschnittes 
zwischen Halbanschluss Schosshalde und Halbanschluss Saali zu 
Autobahnzubringern.   

Pannenstreifenumnutzung N6 Verzweigung Bern Wankdorf – Muri: 
Temporäre Umnutzung des Pannenstreifens auf einer Länge von ca. 
7 km mit den dafür nötigen baulichen Massnahmen auf dem bereits 
4-spurigen Abschnitt, Abschnitt Bern Wankdorf bis Bern Ostring nur 
in Fahrtrichtung Thun, Abschnitt Bern Ostring bis Muri in beiden 
Fahrtrichtungen. 
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Sachplan Verkehr, Teil Infrastruktur Strasse
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OBJEKTBLATT  4.1 

Anschluss N6 Bern Wankdorf: Umbau Verkehrsknoten Anschluss 
Wankdorf mit separater Führung des Langsamverkehrs.  

Das Vorhaben zur Pannenstreifenumnutzung überlagert sich auf der 

Objektblattkarte teilweise mit der Erweiterung N6 Verzweigung Wankdorf �± Muri. 

 

Funktion und Begründung  

Die Autobahnabschnitte N1 nördlich und westlich der Stadt Bern, 
zwischen Weyermannshaus und Kirchberg, bündeln sowohl 
regionale als auch überregionale Verkehrsbeziehungen. Die 
Verkehrsbelastung ist hoch. Langfristig sollen die Kapazitäten mit 
Erweiterungen erhöht werden. 

Der gemeinsame Abschnitt der N1 und N6 zwischen der 
Verzweigung Bern Wankdorf und der Verzweigung Schönbühl ist 
stark belastet. Das Programm Engpassbeseitigung (2. 
Programmbotschaft, PEB2) beurteilt den Abschnitt für das Jahr 2030 
als Engpass der mittleren Engpassstufe II. Ohne weitere 
Massnahmen ist eine tägliche Stauentwicklung oder stockender 
Verkehr zu erwarten. Daher gilt es, die Funktionalität zu erhalten: 
Der Ausbau auf 8 Fahrstreifen führt zu einer Reduktion der 
Kapazitätsauslastung und damit der Staus. Der N6-Anschluss 
Schönbühl muss angepasst werden. 

Der zusätzliche Halbanschluss «Grauholz» ist eine Forderung der 
Region und muss hinsichtlich der erwarteten Verschärfung der 
Engpassproblematik westlich der Verzweigung Bern Wankdorf 
vertieft untersucht werden. 

Der Abschnitt N1 zwischen der Verzweigung Schönbühl und 
Kirchberg wird laut Prognose ebenfalls an die Kapazitätsgrenzen 
gelangen (mittlere Engpassstufe II gemäss PEB2 Zustand 2030). 
Das entsprechende Projekt sieht vor, ihn auf 6 Fahrstreifen zu 
erweitern.  

Der Abschnitt N1 zwischen der Verzweigung Wankdorf und 
Weyermannshaus wird gemäss Verkehrsprognose in Kürze an die 
Kapazitätsgrenzen gelangen Das entsprechende Projekt sieht vor, 
den Abschnitt auf 8 Fahrstreifen zu erweitern. Das Herzstück bildet 
dabei der Felsenauviadukt. Der Ausbau des Abschnitts ist eine 
Voraussetzung für die allfällige Realisierung des Halbanschlusses 
Grauholz.  

Auf dem Abschnitt N6 zwischen der Verzweigung Bern Wankdorf 
und dem Anschluss Muri wird die Kapazität stark ausgelastet. Mit 
einer Verkehrszunahme werden in der Zukunft Überlastungen 
auftreten (mittlere bzw. höchste Engpassstufe II/III PEB2 Zustand 
2030). Kurz- bis mittelfristig wird eine temporäre 
Pannenstreifenumnutzung (PUN) erstellt. Ein Ausbau auf teilweise 
6 Fahrstreifen wirkt längerfristig gegen die Problematik.  

 








































